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Reglement über die Zulassung zum Anwaltsberuf und
zur öffentlichen Beurkundung im Kanton Glarus
(Vom 31. Mai 1976)

Das Obergericht,

gestützt auf Artikel 48 der Zivilprozessordnung des Kantons Glarus1),

beschliesst:

Art. 1**

. . . . . .

Art. 2**

. . . . . .

Art. 3

Die Anwälte sind zur öffentlichen Beurkundung und zur Beglaubigung nur
berechtigt, solange sie im Kanton Glarus Wohnsitz haben und daselbst als
Hauptbeschäftigung eine Anwalts- oder Notariatstätigkeit ausüben.

Art. 4**

. . . . . .

Art. 5

Dieses Reglement tritt sofort in Kraft.

Aenderung des Reglementes:
Verwaltungs- (SBE 4. Bd. Heft 6 S. 481)
kommission Art. 1 (+), 2 (+), 4 (+) in Kraft ab sofort (R über die Anwaltsprüfung,
der Gerichte GS III C/92), Art. 15 Abs. 3)
14. März 1991

** Aufgehoben Verwaltungskommission der Gerichte 14. März 1991 per sofort (R über
die Anwaltsprüfung)
1) GS III C/1, der Verweis bezieht sich auf die ZPO vom 2. Mai 1965
2) nun GS III I/3
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